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Politiſche Wochenſchan
Landtagsſeſſion geht heute zu Endeſein tigen Parteten verzichteten darauf vor Toresſchluß

och einmal ihren Wahlrechtsantrag zur Diskuſſion zu ſtellen

Die

hätte auch wenig Bedeutung gehabt die bekanntenWünſche die ſo oft ausgeſprochen worden ſind noch einmal

u formulieren An einer leeren Demonſtration iſt gar
dichts gelegen auf den praktiſchen Erfolg kommt es an
Hoffentlich wird die Regierung im Herbſt auf das Verlangen

Wahlrechtsreform eingehen m Herrenhauſe
fand die Berggeſetznovelle mit einer kleinen redaktionellen
Abänderung Annahme Die Vorlage über die Verunſtaltung
andſchaftlich hervorragender Ortſchaften und der Wander

arbeitsſtättengeſetzentwurf wurden angenommen Jm Ab
geordnetenhauſ e wurde bei der Debatte über den
Nachtragsetat von 7,9 Millionen Mark zugunſten von
Teuerungszulagen für die kleinen Beamten die Forderung
von Teuerungszulagen auch für die mittleren Beamten er
hoben Der Finanzminiſter erklärte ſich bereit fünf Millionen
hierfür flüſſig zu machen wobei ihm die Höhe der Beihilfen
und die Art ihrer Verteilung anheimgegeben werden ſoll
Ob dieſer höchſt bedenkliche Modus wirklich beſchloſſen
werden wird dürfte ſich heute entſcheiden

Die Affäre MoltkeHarden wirbelte großen Staub
auf und ſpielte auch auf das politiſche Terrain hinüber
Was bei der Streitfrage in das perſönliche Gebiet gehört
kann hier außer Betracht bleiben Worin die krankhaften
Neigungen gewiſſer hochgeſtellter Herren beſtanden haben
ſollen mag denjenigen zu erörtern überlaſſen bleiben dieſich für ſolde Klatſchereien intereſſieren Die näheren

Gründe des Rücktritts des Grafen Moltke vom Poſten des
Gouverneurs von Berlin der Demiſſion des Grafen Hohenau
der Abberufung des franzöſiſchen Botſchaftsattaches Lecomte
und des angeblichen Rücktritts des Fürſten Eulenburg der
übrigens dementiert wurde ſind keineswegs einwandfrei
bekannt gegeben worden Was die Affäre der behaupteten
perſönlichen Beziehungen mit der anderen Affäre des Be
ſtehens einer Kamarilla ſachlich zu tun hat iſt ſchwer ein
zuſehen Ein heftiger Streit entbrannte zwiſchen den Blättern
der Hofpartei und den Offiziöſen Die Nord Allg Ztg
hatte es für opportun gehalten den in den Leipz Neueſten
Nachr falſch zitierten Ausſpruch des Reichskanzlers über
die Giftpflanze Kamarilla richtig zu ſtellen Daraus ging
hervor daß der Kanzler die Verſuche gewiſſer Perſönlichkeiten
eine Kamarilla zu begründen nicht in Abrede geſtellt hatte
Im Berliner Lokalanzeiger und Reichsboten wurde
es unternommen dem Kanzler alsbald aus ſeiner Behauptung
einen Strick zu drehen Die Köln Volksztg wußte bereits
zu melden er habe ſich mit ſeiner Bemerkung in der Nordd
Allg Ztg übernommen Bei Hofe liebe man folche Er
klärungen nicht aus denen hervorgehen könnte als ob der
Kaiſer den Umgarnungen durch eine Nebenregierung zu
gängig ſei Beide Parteien ſpielten nun die Unmöglichkeit
daß der Kaiſer jemals der Geſchobene und nicht der
Schiebende ſei gegeneinander aus Aber am Ende des

ganzen Dilemmas blieben doch noch ſo viele Unklarheiten
daß man heute noch nicht weiß wer der Sieger wer der
Unterlegene iſt Vielleicht kann man aus dem Umſchwung
der Taktik der Germania einen Schluß ziehen Zuerſt
hatte ſie in ſonderbarſter Geſchichtsverdrehung Bülows
Kampf gegen die Kamarilla als Grund für die Reichstags
auflöſung und als Anlaß zu ſeinem Bruch mit dem Zentrum
bezeichnet Hinterher drückte ſie dem Reichskanzler mit
Krokodilstränen im Auge ihr Bedauern aus daß er es
überhaupt nötig habe ſich gegen die Einflüſſe einer Neben
regierung zu wehren und wünſchte ihm dabei möglichſten
Erfolg Danach könnte man faſt annehmen daß der Reichs
kanzler der Unterlegene ſei Denn die Herzenswünſche der
Germania gegenüber dem Fürſten Bülow ſind bekannt

genug um die Aufrichtigkeit ihres Gebahrens zu be
zweifeln Vielleicht verbirgt ſich unter ihrer böswilligen
Sia nawünſchung der höhniſche Triumph des heimlichen

ers

Die bayeriſchen Landtagswahlen ließen den Be
ſtand der Zentrumsmajorität unerſchüttert Die Erfolge der
Sozialdemokratie waren geringfügig Jn Sachen des Falles

randin ger trat Erzbiſchof Abert unter einigen Verklauſulierungen ſeines Standpunktes den Rücktritt an Der
rozeß Poeplau führte zur Verurteilung des Angeklagten

u drei Monaten Gefängnis Der Prozeß hatte alles
ntereſſe verloren Da Reviſion angemeldet iſt iſt Ausſicht

vorhanden daß das Urteil weſentlich mehr zu Gunſten
aus modifiziert wird Wenn es natürlich nicht an

gängig iſt Beamten die Preisgabe von Amtsgeheimniſſen
aiubi igen ſo ſollten doch die große Erregung über die be
annten Mißſtände und die Erfolgloſigkeit beim Beſchreiten
v ordnungsmäßigen Weges als mildernde Umſtände in

tracht kommen Jn Braunſchweig wurde der Einzug
Knnegemn mit großen Feſtlichkeiten gefeiert Ein
de eerla trug dazu bei die Sympathien fürV neuen derzog Regenten zu vermehren Die
d achricht daß Graf Poſadowsky durch Freiherrn

Dev erſetzt werden ſolle erſchien wenig glaubwürdig
S Graf Poſ adowsky der an Stelle Böttichers als Naum

ger Domh err Mitglied des Herrenhauſes wurde über
e t zurücktr eten wird darf man einigermaßen be
Wifeln obwohl es i ſchließlich nicht gänzlich unmöglich

er Tod des alten Achtundvierzigers Karl Blinde

uß einen der letz ten dahin in die noch aus jenen Tagen derGärung des dent ſchen Volkes übrig geblieben ſind

In ſchönſter Harmonie fand die engliſche Jour
naliſten reiſe in Köln ihr Ende Die Engländer nehmen
die Ueberzeugung mit in ihre Heimat daß Deutſchland
keine Kriegsgelüſte gegen Großbritannien hegt daß man
nichts als gut Freund mit England ſein will Hoffentlich
wird dieſe Erkenntnis ihre Früchte tragen Jn Oeſter
reich haben die einzelnen Parteien ihre Bemühungen zur
Bildung parlamentariſcher Blockparteien erfolgreich fort
geſetzt Intereſſe erregte das Auftauchen zweier Thron
prätendenturen Der portugieſiſche Herzog Miguel von
Braganza trachtet danach in dem durch die Diktatur in
Erregung verſetzten Portugal ans Staatsruder zu gelangen
Seine Ausſichten dazu ſind recht gering Noch geringer
freilich dürften diejenigen des Grafen Merenberg auf den
luxemburgiſchen Thron ſein Die zur Regelung der
luxemburgiſchen Thronfolge in der luxemburgiſchen Kammer
eingebrachte Geſetzesvorlage ſetzt die weibliche Erbfolge feſt
Der einer morganatiſchen Linie entſtammende Graf Meren
berg wird als ebenbürtig nach fürſtenrechtlichen An
ſchauungen ſchwerlich angeſehen werden

Chamberlain kehrte als völlig gebrochener Mann von
der Rivierg nach England heim Es iſt wohl ausgeſchloſſen
daß er noch eine politiſche Rolle ſpielen wird n Ruß
land wo die Frage der bevorſtehenden Auflöſung der
Du ma lebhaft diskutiert wird iſt die poſitive geſetzgeberiſche
Ausbeute der ſeitherigen Duma nicht ſehr nennenswert Die
Eröffnung des finiſchen Landtags erfolgte unter
großen Feierlichkeiten Charakteriſtiſche Zeichen der latenten
Gärung in Rußland bildeten u a die Meutereien im Leib
huſarenregiment des Zaren die Ermordung des Grafen
Kayſerlingk in den Oſtſeeprovinzen und das Bombenattentat
in Lodz Dabei wurde übrigens ein preußiſcher Hausbeſitzer
namens AltmannMader ungerechterweiſe von der ruſſiſchen
Polizei zur Verantwortung gezogen Vermutlich ſind
diplomatiſche Vorſtellungen eingeleitet Was man über die
Juſtiz und den Strafvollzug in den Oſtſeeprovinzen hört iſt
grauenhaft Die Duma iſt dagegen machtlos Anläßlich der
San FraneiscoStreitfrage forderten die Japaner
generell die gleiche Behandlung ſeitens der Amerikaner wie ſie
den Angloſachſen zuteil wird Die chineſiſchen Unruhen
breiteten ſich weiter aus doch iſt die Bewegung offenbar
nicht gegen die Fremden ſondern weit eher gegen die ſeit
herige Verwaltung gerichtet und eine Folge des Opium
verbots und der Hungersnot die eine ganz ungeheure Aus
dehnung erreicht haben ſoll F W

Deutſches Reich
Zentrums Kamarilla

Zu der Meldung der Köln Volksztg daß der Reichskanzler
ſich mit ſeiner Kamarilla Note der Nordd Allg Ztg über
nommen habe ſchreibt man der Magdeb Ztg Da die vor
ſtehende Auslaſſung offenſichtlich den Zweck verfolgt den Kaiſer
gegen den Reichskanzler zu verſtimmen ſei darauf hiugewieſen
daß die gewiſſen ſehr vornehmen Kreiſe nicht die maß
gebenden Kreiſe ſondern gewiſſe Höflingskreiſe ſind
Anſtatt durch ſolche Ausſtreuungen ihr Ziel zu erreichen be
leuchten dieſe Höflinge damit lediglich die Beziehungen die
zwiſchen ihnen und der Zentrumspreſſe beſtehen

Dasſelbe Blatt weiſt darauf hin daß Verfehlungen gegen den
s 175 Str B nicht erſt jüngeren Datums in hochſtehenden
Kreiſen ſind Ein klaſſiſches Zeugnis liege in den Gedanken
und Erinnerungen des Fürſten Bismarck vor der
aus ſeiner Auskultatorzeit u a folgendes erzählt Von den
Unterſuchungen hat nur eine den nachhaltigſten Eindruck hinter
laſſen welche eine in Berlin weit verzweigte Verbindung zum
Zweck der unnatürlichen Laſter betraf Die Klubeinrichtungen
der Beteiligten die Stammbücher die gleichmachende Wirkung
des gemeinſchaftlichen Betreibens des Verbotenen durch alle
Stände hindurch alles das bewies ſchon 1835 eine
Demoraliſation welche hinter den Ergebniſſen des Prozeſſes
gegen die Heinzeſchen Eheleute Oktober 1891 nicht zurückſtand
Die Verzweigungen dieſer Geſellſchaft reichten bis in hohe
Kreiſe hinauf Die vorſtehende Darſtellung könne über
triebene Vorſtellungen von der zunehmenden Unſittlichkeit der
Gegenwart auf das richtige Maß zurückführen

Der Fürſt zu Enlenburg eontra Harden
Auf Antrag des Fürſten Philipp zu Enlenburg hat der Staats

anwalt des Landgerichts Berlin 2 beſchloſſen gegen den Schrift
ſteller Maximilian Harden wegen ſchwerer Beleidigung
des Fürſten Anklage zu erheben Es handelt ſich um einen
Artikel der Zukunft vom 27 April d J

Erfolg der Hetze gegen Pfarrer Dr Vogl
Der durch ſein Eintreten für die Rechte der vormals Schlüter

ſchen Landarbeiter und durch das vergeblich gegen ihn angeſtrengte
Disziplinarverfahren weiteren Kreiſen bekannt gewordene Pfarrer
Dr C Vogl in Leizlau Sachſen Meiningen hat wie ein
Telegramm meldet ſeine Tätigkeit eingeſtellt undUrlaub genommen Die Hetze gegen den Pfarrer ſcheint
alſo von Erfolg geweſen zu ſein

Die engliſchen Journaliſten in Deutſchland
Die engliſchen Journaliſten ſind geſtern früh kurz nach 9 Uhr

nach überaus herzlicher Verabſchledung von den Kölner Herren
und den Herren des Ausſchuſſes des Berliner Komitees über
Oftende nach London abgereiſt

Parlamentariſches
Die parlamentariſche Studklen kommiſſion be

ws Donnerstag nachmittag einige Forts in der Kieler
öhrde Abends folgten die Herren einer Einladung des Ober

andesgerichtspräſidenten Dr Spahn Freitag worgen begaben

Skagen kommenden Hochſeeflotte entgegen Auf hoher See er
folate die Umſchiffung der Herren an Bord des Flaggenſchiffes
Deutſchland Die geſamte Flotte führte dann verſchiedene

Uebungen aus die mit einem Angriff auf die Befeſtigungswerke
der Kieler Föhrde ihren Abſchluß fanden Kurz vor 1 Uhr
machte die Flotte im Kieler Hafen feſt An Bord der Deutſch
land waren die Teilnehmer an der Jnformationsreiſe vom
Prinzen Heinrich zum Frühſtück geladen worden

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
71 Sitzung vom 7 Junti vormittags 11 Uhr

Am Miniſtertiſche v Arnim Delbrück Frhr v Rheinbaben
Eine Reihe von Petitionen wird zur Erörterung im Plenum

für nicht geeignet erachtet
Es folgt die Beratung des vom Herrenhauſe in abgeänderter

Faſſung zurückgelangten Geſetzentwurfes betr die Abänderung
des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24 Junt 1865

Die Aenderung beſteht darin daß das Geſetz beſtimmen ſoll
Die Ordnung der BVerleihung vom Rechte auf Mutungen c

nach Kohle erfolgt durch Geſetz ſtatt nach der bisherigen
Faſſung die Verleihung erfolgt durch Geſetz

Die Vorlage wird angenommen
Jn dritter Beratung wird der Entwurf einer Wegeordnung

für die Provinz Poſen mit einer geringen Aenderung zum 8 41
angenommen

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurſes betr den
erweiterten Grunderwerb am Rhein Weſer Kanal auf Grund der
Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion

Zum S 1 teilt Berichterſtatter
Abg v Pappenheim konſ mit daß die Butgetkommiſſion be

ſchloſſen hat nicht bloß die angeforderten 16 Millionen für den
erweiterten Grunderwerb am Rhein Weſer Kanal zu bewilligen
ſondern die Regierung zu ermächtigen weitere 2 Mill Mark
allein für den Grunderwerb an der zu kanaliſierenden Lippe und
zwar für die Strecke Weſel Detteln und HammLippſtadt auf
zuwenden ſowie fernere 2 Mill M für den Erwerb von Grund
ſtücken am Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin Waſſerſtraße
BerlinHohenſaathen im ganzen alſo 20 Mill M Demgemäß
wird die Ueberſchrift zu dem Geſetzentwurf geändert er betrifft
jetzt den erweiterten Grunderwerb am Rhein Weſer Kanal und
am Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin

Der 8 1 wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
s 2 beteiligt die öffentlücherr Verbände welche Garantie

ver pflichtungen für die Rhein Weſer Kanalbauten über
nommen haben an dem Grunderwerb wenn ſie ſich vor dem
1 Juli 1909 der Staatsregierung gegenüber verpflichten von
den jetzigen Mehrkoſten einen Anteil von 5,836,666 M aus
eigenen Mitteln in jedem Rechnungsjahre mit 3 Proz zu ver
zinſen ſowie vom 16 Betriebsjahre an zu amortiſieren mit

Proz aus den erſparten Zinsbeträgen uſw
Der 8 2 wird genehmigt desgleichen S 2a welcher ähnliche

Beſtimmungen für die Garantieverbände am Großſchiffahrtsweg
Berlin Stettin trifft Der hier zu verzinſende und zu tilgende
Koſtenanteil iſt auf 670,000 M berechnet

Der 8 2a wird bewilligt
Dieſen Beſchlüſſen entſprechend werden in anderen Paragraphen

Faſſungsänderungen beſchloſſen
Die Vorlage wird gemäß den Kommiſſionsbeſchlüſſen an

genommen
Jn dritter Leſung werden ohne Erörterung dieſe Beſchlüſſe

gutgeheißen
Endlich wird eine Reſolution angenommen worin die Er

wartung ausgeſprochen wird daß die Regierung um dieſe
Bodenpolitik mit Erfolg zu Ende zu führen nach Anhörung der
Waſſerſtraßenbeiräte bei Bedarf weitere Mittel über dieſe
20 Mill Mark hinaus rechtzeitig beantragen werde
a folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des Nachtrags

etats
Die Kommiſſion hat entſprechend dem geſtrigen Antrage

Heydebrand Herold Zedlitz die im Etat geforderte Summe von
7,9 auf 12,9 Millionen erhöht mit der Beſtimmung daß daraus
der Fonds zur Unterſtützung der mindeſtbeſoldeten mittleren
Beamten um 5 Millionen verſtärkt werden ſoll

Ein Antrag Werner Antiſ verlangt noch für dieſe Seſſion
die Vorlage eines neuen Nachtragsetats der allen mittleren
Beamten mit 3000 M und weniger 100 M einmalige Beihilfe
gewähren ſoll

Weiter liegt der Antrag der Freiſinnigen vor der allen
mittleren Beamten 150 M Beihilfe gewähren will

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Die vorliegende Frage
iſt in der Kommiſſion ſchon ſo ausführlich erörtert worden daß
ich wohl nicht auf alle Details noch einmal einzugehen brauche
Ebenſo kann ich mich bei den Anträgen Werner und dem frei
ſinnigen darauf beſchränken die Annahme zu empfehlen Der
Abg Dr Friedberg hat nun einen Antrag geſtellt daß nur dle
jenigen mittleren Beamten berückſichtigt werden ſollen welche in
ihrem Gehalt den Unterbeamten gleichſtehen Der Antrag
erſcheint mir in dieſer Faſſung etwas zweifelhaft denn ein
ſolches Verfahren könnte zu großen Härten führen Z B könnte
ein unverheirateter Beamter in günſtiger Vermögenslage mit
Ruigs bekommen weil er nicht mehr Gehalt bekommt als ein

interbeamter während andererſeits ein verheirateter mittlerer
Beamter mit zahlreicher Kinderſchar nichts bekäme weil er ſich
jenſeits dieſer Gehaltsgrenze befindet Jm übrigen werde ich
aher nach den im Antrag ausgeſprochenen Grundſätzen verfahren
Vor allem bin ich dafür daß die mittleren Beamten nicht weniger
als 100 M bekommen nachdem die Unterbeamten ebenſoviel er
halten haben Zum Kompromißantrag kann ich heute meine

uſtimmung wiederholen wenn auch nur für meine Perſon
enn ich habe geſtern abend um 11 Uhr die Kommiſſion ver

laſſen und bin heute morgen gleich ins Abgeordnetenhaus ge
gangen da konnte ich natürlich keinen Beſchluß des Staats
miniſteriums herbeiführen Aber ich glaube verſprechen zu

ne daß das Staatsminiſterium ſich meinem Wunſche an
eßt

Abg Gyßling fr Vp Meine Freunde müſſen noch wie vor
an unſerem Ankrage den mittleren Beamten 150 M zu bewilligen
feſthalten Wir können es nicht zugeben daß die Verhältniſſe im
Reiche anders ſind als in Preußen Sehr bedauerlich iſt es daß
der Miniſterpräſident es nicht einmal der Mühe für wert hält

Er kommt über
ſie ſich an Bord des Kreuzers München und fuhren der von in einer ſo wichtigen Frage bier zu in

d agen kann er ſchneidet un



einige weitere kleinere Fafnmngsänderungen und mit ihnen der

Die altpreußiſchen Traditlonen von denen der Flnanzminſſter
ſprach halten auch wir hoch Aber es iſt doch eigentümlich daß
die altpreußiſche Tradition es geſtattet daß der Finanzminiſter
in einer Stunde ſeine Anſicht ändert Vorgeſſtern erklärte er
noch nicht mehr bewilligen zu können und auf einmal ſagte er
er habe noch einen Ventel mit 5 Millionen gefunden

Finanzminiſter Frhr b Rheinbaben Dem Reichskanzler
wäre es gewlkß ſehr intereſſant geweſen die Rede des Adg
Gyßling mit anzuhören Helterkeit Aber einen Anſpru
darauf daß der Reichskanzler hier ſein muß hat Herr Gyßling
doch nicht Jedenfalls kann der Abg Gyßling dem Reichskangter
keinen Vorwurf daran machen daß er ſich micht hierder de
müht hat um die Rede des Abg Gyßling mät anzubkören
Heiterkeit Dann hat Herr Gyßling auch von den alt

preußiſchen Traditionen geſprochen Das Herr Gyßling über
laſſen Sie doch gefälligſt mir Jch werde mich jedenfalls von
Jhnen in keiner Weiſe beeinfluſſen laſſen Jch bin auch
keineswegs umgefallen Jch habe von vornherein auf dem Stand
punkte geſlanden daß ich die 18 Millionen nicht herbeiſchaffen
könnte Von dieſem Standpunkte bin ich nicht abgegangen
Jch habe nur zugeſtimmt als ſich die Möglichkeit bot noch
5 Millionen mehr zu bewilligen

Abg Brömel freiſ
verlangt daß der Reichskanzler hierher käme um ſeine Rede
mit anzuhören ſondern er hat nur ſein Bedauern darüber ans
geſprochen daß der Reichskanzler überhaupt den Verhandlungen
nicht beigewohnt hat Das Gefühl daß es ſehr merkwürdig ſei
daß in Preußen die Zulaggen für die mittleren Beamten nicht
bewilligt werden ſollten während ſie im Reiche bewilligt
wurden wird doch in weiten Kreiſen geteilt es herrſcht nicht
nur in freiſinnigen Kreiſen Man empfindet dabei recht den
mangelnden Zuſammenhang zwiſchen der Reichspolitik und der
preußiſchen Politik Es kann doch von niemandem beſtritten
werden und wird auch von niemand beſtritten daß die Frage
der Beamtengehälter im Reich und in Preußen im engſten Zu
ſammenhang ſteht und insbeſondere ſind doch auch die Gründe
für die Gewährung von Teuerungszulagen überall dieſelben
Wir müſſen den Anforderungen der modernen Zeit gerecht zu
werden ſuchen

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
Hierauf wird der 8 1 des Nachtragsetats mit dem Kompromiß

antrag 5 Millionen mehr angenommen desgleichen der Reſt
des Geſetzes

Ohne Debatte wird darauf der Nachtragsetat im einzelnen und
im ganzen in dritter Leſung definitiv angenommen

Die Anträge der Freiſinnigen 150 Mark allen mittleren
Beamten und Kölle Werner Antiſ 100 Mark allen
Beamten bis zu 3000 Mark Gehalt werden abgelehnt

Damit iſt der Nachtragsetat definitiv erledigt
Es folgt die Beratung des vom Herrenhaule in abgeänderter

Faſſung zurückgelangten Geſetzentwurfes betreffend die Ausübung
des Jagdrechts

Das Herrenhaus hat den neuen Geſetzentwurf betr die Aus
übung des Jagdrechtes in die beſtehende Jagdord nung
hineingearbeitet dieſer die Form eines Geſetzes gegeben und die
Ueberſchrift Entwurf einer Jagdordnung

Jn der Spezialberatung wird der S Jagdbezirke abgeändert
Jm Abſ 1 wird die Beſtimmung hinzugefügt Befindet der
Grenzweg ſich aber im Eigentum des Jnhabers eines angren
zenden Eigenjagdbezirkes ſo ſteht dieſem das Jagdrecht auf dem
ganzen Wege zu

Ferner wird die Beſtimmung über das im eingefriedigten Jagd
bezirk erlegte Flugwild wie folgt gefaßt

Das erlegte oder gefangene Flugwild muß wenn es in be
nachbarten Jagdbezirken heimiſch iſt an die Jnhaber der
letzteren gegen Zahlung von Schußgeld abgeliefert werden
Bei Erteilung der Genehmigung iſt darüber Beſtimmung zu
treffen welche Flugwildarten erlegt werden dürfen ob und an
wen die Ablieferung des Flugwildes zu erfolgen hat und welches
Schußgeld dafür zu entrichten iſt

Dem 8 7 Größe der Gemeindejagdbezirke in der Regel
250 Hektar ausnahmsweiſe 75 Hektar wird folgender Abſatz
hinzugefügt

Diejenigen Grundflächen welche von einem über 750 Hektar
im Zuſammenhange großen Walde der eine einzige Beſitzung
bildet zu mindeſtens 90 Proz begrenzt werden müſſen dem
Eigenjagdbezirk zu dem dieſer Wald gehört auf Verlangen
ſeines Jnhabers angeſchloſſen werden Dieſes Verlangen iſt
ſpäteſtens bis zum Ablauf der Aunslegungsfriſt der Pacht
bedingungen 21 beim Jagdvorſteher anzumelden Vor
ſtehende Beſtimmung findet keine Anwendung wenn die
umſchloſſenen Flächen wenigſtens 75 Hektar im Zuſammen
bhange groß ſind eder wenn nach ihrer Abtrennung
die übrigbleibenden Flächen des Gemeinde Gntsbezirkes 75 ba
nicht mehr umfaſſen würden

Mit dieſem Antrage wird S 7 angenommen Desgleichen

Reſt des Geſetzes und das Geſetz im ganzen
Es folgen Jnittativanträge
Auf Vorſchlag des Präſidenten v Kröcher werden eine Reihe

Punkte zu denen Wortmeldungen vorliegen Dualismus im
Strafrecht Berkmner Fetition zur Einkommenſteuer 2c von der
Tagesordnung abgeſetzt

Eine Reihe Petitionen werden nach den Vorſchlägen der
Kommiſſion erledigt

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Kleinere Vor
lagen Anträge und Petitonen

Schluß gegen 4 Uhr
e

Kuskand
Das ungnriſche Abeordnetenhaus

war geſtern der Schauplatz einer peinlichen Szene Vor der
Sitzung war der Abgeordnete Vadia erſchienen der vor zwei
Mönaten während einer Sitzung ein Spottlied auf Ungarn ver
leſen hatte Seit dieſer Zeit war er nicht mehr im Abgeord
netenhauſe geweſen hatte aber außerhalb desſelben eine heftige
antimagyariſche Agitation entwickelt Als die Abgeordneten nun
geſtern ſeiner anſichtig wurden bedrohten ihn einige und for
derten ihn auf ſich zurückzuziehen Vadja blieb jedoch un
bheweglich auf ſeinem Platze und die Sitzung begann unter
großer Erregung Der Abg Eitner von der Koſſuthpartei be
antragte die Sitzung zu unterbrechen da ein Vaterlands
verräter im Saale ſei Einige Mitglieder wollten ſich
auf Vadja ſtürzen wurden jedoch von anderen zurückgehalten
Der Präſident ermahnte vergebens zur Ruhe er mußte die
Sitzung unterbrechen Einige Abgeordnete drangen wieder auf
Padja ein Eine große Anzahl Mitglieder ermahnten die An
z er die Würde des Parlaments nicht zu verletzen und bil

ten einen förmlichen Ring um Vadja ſo daß er ungehindert
n Sitzungsſaal verlaſſen konnte Dle Sitzung in der die

Eiſenbahnvorlage verhandelt wurde verlief hierauf normal

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
beriet geſtern die Jnterpellatlonen über die Kriſis im Weinbau

ernand David radik Rep führte die Kriſis auf die Wein
lſchungen und die Beſeitigung des Privilegs der Hausbrenner

owile auf das Sinken des Zuckerpreiſes zurück Jn Erwiderung
einer Anfrage ſtellte der Unterſtagatsſekretär des Miniſteriums
des Jnnern Sarraut in Abrede daß der von der öffentlichen
Wohlfahrtspflege gelleferte Wein gefälſcht ſei Nachdem noch
verſchiedene Redner über die Angelegenheit geſprochen hatten
wurde die einfache Tagesordnung angenommen

Die Weinkriſis

Vag Der Abg Gyßling hat keineswegs

Zuerſt hat Paris über den Süden geſpottet und gelacht und
e mehr man dort davon hörte deſio mehr hat man dort das

Lachen verlernt Wir in Deutſchland haben als gewiſſenhafte
Cbroniker die Sache wohl verzeichnet aber vielleicht doch
weniger Intereſſe gezeigt als die Sache eigentlich verdient Es
wäre vlelleicht ganz nützlich wenn mancher der als warmer
Theoretiker des parlamentariſchen Regimes Frankreich und die
dortige Reglerungskunſt bewundert über manches etwas nach
denklicher den Kopf ſchütteln würde Seit einigen Jahren herrſcht
in den Weingegenden Südfrankreichs eine ſogenannte méyente
das i die produzierten Weine können nicht verkauft werden
und blefben liegen Der kleine Win zer verdient nichts darbt und
niß zugrunde gehen Aber vor dem Untergang wendet er ſich
an die Regierung um Hilfe Und da die Regierung nicht dört
ergreift man Mittel ſie zum Hören zu zwingen Die Bitten
von einer Viertelmillion ſind eindringlicher als die des einzelnen

und Drohungen ſind noch einträglicher als Bitten Die not
leidenden Winzer haben ſich zuſammengerottet und mit Steuern
gedroht Friedliche Städte im Süden wurden Schauplätze be
wegter Szenen Die Regierung hat ſich nicht getraut Militär zu
zeigen und ihre Poliziſten in Zivil geſteckt und nur durch Binden
am Arm gekennzeichnet Und nun ſoll die Regierung plötzlich einem
Uebel helfen das einer langjährigen Entwicklung und einer
Reihe nicht einfacher Urſachen mit einer gewiſſen Notwendigkeit
entſpringt Wenn man eine Krankheit hellen will ſo muß man
in erſter Linte ihre Urſachen kennen Jn erſter Linie liegt wohl
eine einfache jahrelange Ueberproduktion zugrunde Dieſe Ueber
produktion hat eine Reihe von Gründen die den Hilfsmaßregeln
der Regierung nicht alle in gleicher Weiſe zugänglich ſein werden
Es wird erſtens überhaupt mehr Wein produzliert als getrunken
wird Die Franzoſen haben ſich aber in den letzten Jahren von
dem Weine wenn nicht im allgemeinen ſo doch ein wenig ab
gewendet Oder vielmehr immer weitere Kreiſe trinken Bordeanx
und Burgunder und verachten den einfacheren und billigeren Wein
des Südens Dazu kam in den letzten Jahren noch der Auf
ſchwung den der Weinbau in Algerien genommen hat und die
beträchtliche Konkurrenz die darum die algeriſchen Weine an
füdfranzöſiſchen machen konnten Gegen all das iſt die Regierung
hilflos Sie kann weder die Franzoſen vom Bier zu Wein be
kehren noch eine Propaganda zugunſten einer und zuungunſten
einer anderen heimiſchen Weinſorte inſzenieren Es gibt aber
noch einen anderen Grund des Uebels und gegen dieſen läßt ſich
vielleicht aber auch nicht ſicher etwas unternehmen Das ſind
die Fälſchungen Aus Zucker Spiritus und etwas Schwefelſäure
wird Wein in Unmaſſen fabriziert und zu Spottpreiſen auf den
Markt getroffen Das zu hindern iſt vielleicht möglich aber
zweifellos techniſch ſchwierig Und wenn man es tut ſo treibt
man nur das eine Uebel durch ein anderes aus Den Winzern
im Süden wird es um etwas aber nicht um allzuviel beſſer
gehen aber nun werden die Spiritusbrennereien und die Zucker
raffinerien des Nordens beginnen zu ſchreien Und was dann
Die franzöſiſche Regierung ſteht wie man ſieht vor einem
ſchwierigen Problem Sie hat bisher den Winzern gegenüber
nicht viel Rückgrat gezeigt Wenn ſie durch die Verhältniſſe ge
zwnugen werden ſollte gegenüber den Drohungen den beinahe
revolutionären Gefahren des Südens Gewalt anzuwenden ſo
wird die radikale Partei bei dieſer Gelegenheit im Süden an
Boden verlieren Denn die anderen Parteien werden die Not
zu Propagandazwecken auszubeuten verſuchen Denn die Not
war noch immer der beſte Agitator

Der vportugieſiſche Kronprinz
wird am 1 Juli eine Reiſe nach den portugieſiſchen Kolonien
Weſt und Oſtafrikas antreten Jn ſeiner Begleitung wird ſich
der Marineminiſter befinden Die Rückkehr iſt auf Ende Sep
tember feſtgeſetzt worden

Der deutſch griechiſche Auslieferungsbertrag
vom 12 März dem der Reichstag am 14 Mai ſeine Zu
ſtimmung erteilte wurde in der griechiſchen Kammer in dritter
Leſung angenommen

Die MarokfoFrage
Der Ständerat in Bern hat die Uebernahme der dem Bundes

gerichte durch die Konſerenzakte von Algeciras übertragene
Gerichtsbarkeit in Sachen der Bank von Marokko
gutgeheißen

Präſident Caſtro von Venezuela
verlas geſtern ſeine Botſchaft an den venezolaniſchen Kongreß
Er erklärte darin binnen kurzer Zeit würden die Forderungen
Großdtktanniens Deutſchlands und Jtaltens befriedigt ſein und
nach Regelnng derſelden eine angemeſſene Summe angewendet
werden um die noch rückſtändigen Forderungen zu bezahlen

D

Mordverfuch gegen den Präſidenten Cabrera
Aus Guatemala wird gemeldet Das Gericht der zweiten

Jnſtanz hat für die 16 von den 19 wegen Mordverſuchs gegen
den Präſidenten Cabrera zum Tode Verurteilten das erſt
inſtanzliche Urteil beſtätigt Zwei Jtaliener und ein Mexi
kaner wurden zu 15 Jahren Gefängnis verurteilt

t DSTJ

Verurteilung der Mörder Barillas
Das Schwurgericht in Mexiko hat die beiden Mörder des

Generals Barillas zum Tode verurtellt Die Verteidigung
hat Berufung eingelegt

Das entſchleierte Japan
Unter dieſem Titel veröffentlicht ſoeben der Engländer F A

MeoKenzie ein Buch das ſeinen Landsleuten recht un
angenehme Wahrheiten ſagt und die ſo laut geäußerte Be
friedigung über den Abſchluß des engliſch japaniſchen
Bünd niſſes ſtark zu trüben geeignet iſt Der Verfaſſer iſt
dabei ein genauer Kenner des fernen Oſtens er hat lange Jahre
drüben geweilt und ſich dann während des ruſſiſch japaniſchen
Krieges als Kriegskorreſpondent einen bekannten Namen gemachk
Sein Warnruf wird jedenfalls nicht ungehört verhallen Jn
dem Charakterbild das er von dem heutigen Japaner entwirft
erkennt er deſſen Tugenden willig an er rühmt beredt ihre
Tapferkeit ihre Energie und ihre Widerſtandskraſt er vergißt
auch den Mut die Disziplin und die Selbſtaufopferung nicht
die den Krieg mit Rußland zu einem guten Ende geführt haben
Aber er weiſt nun auch mit Nachdruck auf die andere Seite des
japaniſchen Weſens hin den ſchrankenloſen Ehrgeiz den von den
Vorſahren überkommenen Fremdenhaß und ihre Skrupelloſigkeit
im Bruch eines gegebenen Wortes Jhr Trinumph auf dem
Schlachtſeld war durchaus nicht dazu angetan ſie in dieſer Be
ziehung zu beſſern oder dem Abendlande näher zu bringen
Wenn Japan ſich zu irgend etwas verpflichtet hat ſo hat
es fich für die Politik der offenen Tür verbürgt Wenn
man ſeinem Wort glauben will hat es in Korea und in
der Mandſchurei für die gleichen Handelsrechte aller Völker
gekämpft Und wie hat es ſein Wort gehalten McecKenzie
weiſt nach daß es überall eine Politik der Ausſchließung
verſolgt Die Unabhängigkeit Koreas die es garantiert
hat gehört der Vergangenheit an Vor drei Jahren ſchreibt
er war der Handel von Koxea jedermann offen Heute iſt der
unabhängige Verwalter der Zölle verſchwunden und an ſeine
Stelle iſt ein Japaner getreten Konzeſſionen und Kontrakte ſind
von japaniſchen Beamten über japaniſche Spekulanten überreich
lich ausgeſchüttet worden und ausländiſche Angeſtellte ſind ver
drängt um den japaniſchen Agenten Raum zu machen Die

apaner haben die Macht und die anderen grapes Nationen
d glekchgültig Was in Koreg geſchehen iſt iſt auch in der
Landſchurei eingetreten und wird in allen Häfen und an allen

on hat von ſeltſamen Demonſtrationen geleſen welche im
Eüden Frankreichs ſich in den letzten Wochen wiederholten

Plätzen die Japan beherrſcht ber Fall ſein Der unlängſt ver
ſtorbene Laſcadio Hearn wohl der beſte europäiſche Kenner

Javpans hat die kommende Entwicklung ſchon vor zwömit überraſchender Genauigkeit vorausgeſag und erf Jebren
düſtere Perſpektive auf den Kreuzzug gegen die Fremden erst

nur in den Zelten hat er ſich geirrt und daß alles ſo viel ſchn et
kommt iſt eben die Folge des engliſch japaniſchen Bündniſſeg Her
Ehrgeiz des Reiches der aufgehenden Sonne geht ſchon heute i er
nur auf eine Herrſchaft über die Märkte ſondern auf ein arot et
Kaiſerreich des Oſtens es will der Führer des wiedererwacht
Aſiens ſein Seine Expanſionsmethoden meint Meſen a
müſſen wenn ſie ſich nicht ändern notwendig zu einer Störu
des Weltfriedens führen Was Japan in Korea getan hat e

es iſt man weiß es doch bereits in Europa und hat o
chweigend hingenommen Empfindlich getroffen aber wit

England durch das was die Japaner in Jndien d
Verſchiedene japaniſche Publiziſten haben Jndien beſucht

ſchreibt McKenzie Einige hielten Vorträge über die Taten deg
Neuen Japan andere bielten mit indiſchen Führern Beſprechunge
ab und fragten ſie warum andere aſiatiſche Völker Japage
Beiſpiel nicht nacheifern könnten Die Reden einiger dieſe
japaniſchen Beſucher waren offen antibritiſch Sie drängten d
Hindus öffentlich und privat ihre Nation neu zu ſchaffen unt
unabhängig zu machen So ſchrieb Harada Taſuku ein ſehr be
kannter religiöſer Führer einer Anzahl gebildeter Jndier mit
denen er während ſeines Beſuches in ihrem Lande in Verührun
gekommen war Wir können nur tiefe Sympathie mit Euch
haben in der ſchwierigen politiſchen Lage in die Jhr jetzt verſetzt
ſeid Es iſt meine unerſchütterliche Hoffnung daß der Tag
kommen wird an dem Jndien einen hervorragenden Platz in der
Welt des Oſtens als ein unabhängiges ſich ſelbſt regierendes
Land einnehmen wird Wenn die japaniſche Regierung ſo fragt
der Engländer ſolche Dinge duldet welchen Wert hat das Bündnſs
dann noch für uns Reſigniert geſteht er ſich ein daß der Oſten
und der Weſten nicht auf gleicher Baſis verhandeln können daß
ſie verſchiedene Sprachen ſprechen und verſchiedene Begriffe von
Ehre haben und erinnert an die warnenden Worte Sir Henry
Maines daß jede europäiſche Macht die mit gelben Völkern
ein Waffenbündnis gegen eine andere europäiſche Nation einginge
ein verräteriſches Spiel gegen das Gedeihen des ganzen Menſchen
geſchlechtes treiben würde

Die Chineſen und die Miſſion
Bei dem großen von nahezu tauſend Miſſionaren und An

gehörigen der Miſſionen beſuchten Kongreß der während der
erſten Maiwoche in Schanghai tagte ergriff auch ein offi
zieller Vertreter der chineſiſchen Regierung Exzellenz Taotai
Tong das Wort zu einer Kundgebung die intereſſante Auf
ſchlüſſe gewährt über die Art mit der die chineſiſche Regierung
das Miſſionsweſen beurtellt Die Aeußerungen die angeſichts
der Unruhen die gegenwärtig das Reich der Mitte erſchüttern
beſondere Aufmerkſamkeit verdienen begannen damit daß in der
Menſchheit der Jnſtinkt zum Guten ſtärker ſei als der zum
Böſen Ueber die Fortſchritte die durch die Miſſionsarbeit ge
ſchaffen ſeien gingen die Anſchauungen naturgemäß auseinander
aber die Verſchiedenheit der Anſchauungen dürfte ſelbſt in
Religionsangelegenheiten die Mildtätigkeit und Toleranz nicht
behindern die einzige Methode die von jedem unparteliſchen
und denkenden Menſchen verurteilt werde ſei die Anwendung
von Gewalt Den Chineſen und auch den unbeteiligten Fremden
ſei die offenkundige Tatſache Vprhue daß die Bemühungen
der Miſſionare ſich zu ſehr auf die Waffen des Fleiſches be
riefen ſtatt auf die Waffe Gottes Ein Unrecht hinzunehmen
wäre chriſtlicher als Vertragsrechte zu erzwingen dem Be
leidiger zu verzeihen wäre chriftlicher als ſeine Beſtrafung zu
verlangen Solange dem chineſiſchen Volke kein überzeugender
Beweis dafür gegeben werde daß die in der Vergangenheit an
gewandten Methoden aufgegeben werden müſſen die Miſſionen
in ihrer Arbeit mit negativen Erfolgen rechnen Als weitere
Mängel im Miſſionsweſen führte der chineſiſche Regierungs
vertreter das Fehlen jeder geſellſchaftlichen Fühlung zwiſchen den
Chineſen und den Fremden an und ſprach auch von dem von
Ausländern zur Schau getragenen Ueberlegenheitsbewußtſein
Oft mangelt den Miſſionslehrern die Kenntnis der chineſiſchen
Klaſſiker die Folge ſei daß die Lehrer denen die ſie belehren
wollen als ungebildet erſcheinen müſſen Ein größeres Studium
dürfte die Tatſache bekannt werden laſſen g daß die Konfuzius
verehrung und der Ahnenkult den Chineſen keineswegs eine An
betung im weſtlichen Sinne des Wortes ſei Eine ruhige Be
rückſichtigung der religiöſen Eigenart des chineſiſchen Volkes
würde nicht allein zur Schaffung von guten Beziehungen
zwiſchen den Miſſionen und den Behörden führen ſondern die
Miſſionen auch in den Stand ſetzen China zu helfen und es
China ermöglichen den Miſſionen beizuſtehen Dieſe Rede rief
unter den Miſſionaren begreiflicherweiſe eine gelinde Ent
täuſchung hervor denn auf dieſe Reſerve der chineſiſchen Regie
rung und ihre wenig freundliche Haltung hatte man nicht ge
rechnet
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Halke und Amgegend
Halle 8 Junt

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 10 Junl nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Mitteilung des Magiſtrats hinſichtlich der Anleihe des

Elektrizitätswerkes
2 Landaustauſch zwiſchen der Stadtgemeinde Halle und den

elektrochemiſchen Werken in Ammendorf
3 Nachbewilligung zum Haushaltsplan des Leihamts für 1906
4 Wahl von Mitgliedern für das Kuratorium der Hand

werkerſchule
5 Bericht des Magiſtrats betreffend die Lohnverhältniſſe der

ſtädtiſchen Arbeiter
6 Jnterpellation Thiele und Genoſſen wegen Begünſtigung

der Arbeitgeber im Baugewerbe durch ſtädtiſche Beamte

Geſchloſſene Sitzung
7 Wahl des zweiten Bürgermeiſter s
8 Wahl von Mitaliedern und Stellvertretern für die Ge

bäudeſtener Veranlagungs Kommiſſion
9 Anſtellung eines Kanzliſten

10 Anſtellung eines Bureau ſſiſtenten
11 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 1 Leſung
12 Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
13 Desgleichen
14 Desgleichen
15 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 12 Bezirk
16 Wahl eines Schiedsmanns für den 26 Bezirk
17 Wahl eines Pflegers für den 16 Armenbezirk
18 Anſtellung eines Boten

Der Stadtverordneten Vorſteher
J B Föhrine

Radrennen Für Mitglieder des Radfahrerbundes befindet
ſich die Vorverkaufsſtelle zu den am kommenden Sonntag ſtatt
findenden Rad und Molorrennen in der Fahrradhandlung von
Wilh Münſter Marktplatz 24

d e eProvinzialnachrichten
Zörbig 8 Juni Der 32 Bezirks Verbandstag derFreiwilligen Feuerwehren des Regierungsbezirks Merſeburg und

das 40 Stiftungsfeſt der Freiwilligen Feuerwehr Zörbig haben
am Freitag abend mit einem Zapfenſtreich begonnen Heute
Sonnabend iſt von 10 Uhr Empfang der Delegierten und Füh
rung nach dem Empfangsburegu im Ratskeller woſelbſt die
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der Abgebrannten ſind total verloren erhebliche Warenvorräte

ausgegeben und die Wohnungen nachgewieſen werdengeſloßr beginnen die Verhandlungen im u Adler W
um

an
1 teſſen im Schwarzen Adler von 3 Uhr an1 Uhr 3 Konzert im Schwarzen Adler
äntenbaus abends Ball in denſelben Lokalen
7 Raumburg 7 Juni Verpachtung Hier wurde imgaſetbel die Verpachtung des der Landesſchule Pforta

gehörigen Kloſtergutes Memleben auf 18 Jahre vorNommen Es wurden zwei Gebote abgegeben von dem bis
kerigen Pächter G Poths und von dem Grafen von der Schulen
dere Heßler zu Vitzenburg der das Höchſtgebot von 31,000 Mark
baabd Veide Gebote wurden abgegeben bei Verpflichtung der

Landesſchule zur t Neubauten Hofregullerung uſfw
die auf 140,000 Mark mit Fuhrkoſten veranſchlagt ſind Bei der
Rebenausbietung obne dieſe Verpflichtung der Verpächterin
wurde kein Gebot abgegeben

Oſterfeld 7 Juni Verbrechen Der Maurer Friedrich
Tülmann von hier wurde verhaftet Er ſoll an acht und zehn
jährigen Mädchen ſchwere Verbrechen begangen haben Tittmann
wurde in den ſiebziger Jahren in Altenburg wegen Mordes
um Tode verurteilt vom Herzog von Sachſen Altenburg aber

zu lebenslänglicher Zuchthansſtrafe begnadigt Wegen guter
Führung wurde Tittmann in der erſten Hälfte der neunziger
Jahre vorläufig entlaſſen worauf er ſich niederließ als Maurer
Kätig war ſich auch ein kleines Beſitztum erward Da ſcheint
der alte niedrige Trieb zum Verbrethen wieder erwacht zu ſein
und ihn von neuem ins Verderben geriſſen zu haben

Erfurt 7 Juni Durch Selbſtentzündung geriet
heute früh die Weidenmühle in Brand und wurde vollſtändig ein
geäſchert Werivolle Maſchinen ſowie große Mehl und Granupen
vorräte wurden vernichtet Der Schaden iſt bedeutend jedoch
durch Verſicherung gedeckt

e

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die MottlKriſis beendet Zu der in der geſtrigen Morgen

ausgabe gemeldeten Ablehnung des Entlaſſungsgeſuchs Mottls

Ablehnung von Mottls Entlaſſungsgeſuch ſeitens des
Prinzregenten nachdem die Genehmigung anfangs ſo gut wie
beſchloſſen war Exſtens der große Verluſt für Münchens Kunſt
lehen zweitens die Tatſache daß die Entlaſſung dem Jntendanten
Speidel dem man ohne daß er dafür gekonnt im Publikum die
Schuld an dem Verluſt zugeſchoben hätte die Stellung erſchüttern
müßte Ferner berührte es peinlich daß der Wiener Oberbof
meiſter Herrn Mottl einen Engagementsantrag gemacht hat
trotzdeän er wußte daß er hier bis 1910 gebunden iſt Mottl
will nun verſuchen in einer Andienz beim Prinzregenten die
Bewilligung durchzuſetzen

Erinnerungstafel für Nikolans Leuan in Stuttgart Der
Literariſche Klub Stuttgart hat in ſeiner letzten Sitzung be
ſchloſſen an dem vormals Hartmann Reinbeckſchen Hauſe in der
Friedrichftraße wo Nikolaus Lenagau bei häufigen Aufent
halten in den Jahren 1832 bis 1844 überaus glückliche Tage
Wochen und Monate verbracht hat eine Erinnerungstafeil
anbringen zu laſſen Aber auch eine überaus wehmütige Lenau
Erinnerung knüpft ſich an jenes Hans denn dort war es wo in
der Nacht vom 12 zum 13 Okt 1844 bei dem Dichter der Wohn
ſinn zum Ausbruch kam Bei dem alten Gebeimrat Hartmann
und ſeinen Verwandten gingen alle Verühmtheiten die ſich
dauernd oder vorübergehend in Stuttgart aufhielten aus und
ein Lenau der bier zwölf Jahre lang ſein Abſteigequartier
hatte galt wie ein Sohn des Hauſes Beſonders innig ge
ſtalteten ſich ſeine Beziehungen zu Emille Reinbeck mit der ihn
ein ungetrübter Seelenbund zweier Künſtlernaturen verband
Bel ihr bewirkte das tragiſche Geſchick des Dichters eine Er
ſchütterung der Lebenskräfte von der ſie ſich nicht mehr zu er
holen vermochte Sie ſtarb im Auguſt 1846 Die Tafel die an
dem Hauſe angebracht werden foll führt die Jnſchrift Hier
weilte Lenau im Hartmann Reinbeckſchen Kreiſe 1832 1844
Der künſtleriſche Entwurf ſtammt von Profeſſor Jaſſoy

e Vühnenchronit Direktor Norbert eröffnete die Operetten
ſalſon in Wiesbaden mit einer glänzenden Vorſtellung der
zLuſtigen Witwe bei ausverkauſtem Hauſe in der Wal
halla Guſtav Chorlé der Leiter des Wiener Gaſtſpiel
Enſembles im Berliner Lu ſtſpielhauſe erhielt von Direktor
Amberg einen Kabelantrag mit Pepi Glöckner den Winter über
in New York die in Berlin mit ſo überaus großem Erſolge
gegebene Wiener Poſſe Die Welt ohne Männer aufzuführen
Elle Oſten eine Schülerin von Frau Profeſſor Mathilde
Maklinger wurde für das Hoſiheagter in Mannheim auf
mehrere Jahre verpflichtet Die Direktion des Leipziger
Stadttheaters hat den berühmten italieniſchen Tenor Eurico

aruſo für ein Gaſtſpiel im Oktober gewonnen

Verm iſehtes

Schadenfeuer Ein Brand in Oberweſel äſcherte geſtern elf
Häuſer und viele Sckennen ein Alle Hilfsmittel waren ver
gebens da zu wenig Waſſer zur Stelle war Sämtliche Mobilien

und im

darunter 28,000 Liter Wein ſind vernichtet Sämtliche Telephon
und Telegraphendrähte ſind zerſprungen Der Schaden beträgt
über 200,600 M ie ümer gröfſichert m da die Eigentümer größtenteils nicht ver

Zu dem Ehedramg in LAalborg wird dem B noch ge
chrieben Das Tagesgeſpräch in Kopenhagen wie in n
a hemark bildet das blutige Drama das ſich in einem Hotel

5 Aalborg in Jütland zwiſchen dem Schauſpieler Ludwig
athanſon und ſelner Gattin der Schanſpielerin Gerda Krum

eathanſon zugetragen hat Veide gehörten dem Perſonal des
c mbagener Kaſinotheaters an das ſich nach Abſchluß der

giſon in der Hauptſtadt mit Lehars unverwüſtlicher Luſtigen
ti r auf der Reiſe durch die Provinz befand und in Aalborg

t Vorſtellung gegeben hatte Frau Natbanſon ſpielte
ch itelrolle überall mit unbeſchreiblichem Erfolge ſie iſt keine

perlende Künſtlerin aber eine ſehr bübſche Frau der Lehars
ſpeſette eine große Popularität verſchafft hat hr Mann
e t in dem Stücke nicht mit begleitete aber ſeine Frau um
Gerde er ſehr eiferſüchtig war überwachen zu können Frau
a a machte endlich Veranſtaltung zur Eheſcheidung Als die
hin hre Scheidungsabſicht aufrecht erhlelt faßte er den Ent
über ſie und ſich ſelber zu töten Nach einem Wortwechſel
Piſt die Scheidungsfrage griff er am frühen Morgen zur
auf die und gab zwei Schüſſe auf die Frau und darauf einen
Rihi ſelbſt ab Nathanſon ſtarb augenblicklich Frau

atbanſon dagegen wird dem Leben erhalten werden obwohl

r an Feſtkommers im Schützenhaus Am Sonntag Waſhingtdenn hetdnzen im Reſtaurant Zur guten Quelle von 11 üsr W inger
iſt Uebung der Freiw Feuerwehr auf dem Viehmarkte von k

ühr an Löſchmanöver nach beſonderem Programm nachm überzutreten
Umzna ungeheuren

Uebertritt Pierpont Morgans zum Katholizilener Fremdenblatt meler Eine e ewrket Du
on beſagt daß der bekannte Kunſtſammler und

llllardär Pieryont Morgan eine der Säulen der Epiſkopal
irche von Amerika im Begriffe ſtehe zur katholiſchen Kirche

Die Nachricht macht in den Vereinigten Staaten
Eindruck und iſt bisher unwiderlegt geblieben

Plerpont Morgans angeblich bevorſiehender Uebertritt wird in
einem Schreiben aus Rom an den Pfarrer der Sankt Georgs
Kirche in New York angekündigt des Pfarrſprengels in deſſen
Bereich Pierpont Morgan wohnt Darin heißt es unter anderem
auch daß als Zeichen der Dankbarkeit für die Rückſtellung des
vielgenannten Meßgewandes das aus der Kathedrale von
Ascoli entwendet wurde die kirchlichen Behörden in Rom be
ſchloſſen haben in das Futter des Meßgewandes den Namen
Pierpont Morgans zur bleibenden Erinnerung ſticken zu laſſen
Es iſt bekannt daß Morgan ſeit langem der katholiſchen Lehre
beſondere Zuneigung entgegenbringt und auch der Sankt Georgs
Kirche in New York überaus namdafte Spenden zugewieſen hat

Eine Streikrevolte in Japan Die Unruhen unter den Arbeitern
der BeßhiKupferminen auf der Jnſel Schikoku haben nach der

Ankunft der Truppen ausgehört
Streiknuruhen in Japan Aus Tokio wird berichtet Unter

den Arbeitern der Beſſhi Kupferminen auf der Jnſel Schikoko
ſind aus Anlaß eines Ausſtandes ernſte Unruhen ausgebrochen
Der Polizeichef wurde ermordet Das Poſt und Telephon
amt iſt niedergebrannt worden Aus Matſuyama wird
gemeldet daß die Zahl der Ausſtändigen etwa 1000 beträgt
Dieſe wollten mit Dyn amit das Bergwerk zerſtören

Sport Zeitung
Fußballſport

Halle 8 Juni Morgen nachmittag 5 Uhr treffen ſich die
erſten Mannſchaften des H F C Wacker und des H F C
Hohenzollern E auf dem Hobenzollernplatz gegenüber

der Artilleriekaſerne im Wettſpiel Da die erſtklaſſige Mannſchaſt Wackers ihr Keußerſtes tun dürfte um nicht zum dritten
Male in dieſem epre ihrem zweitklaffigen Konkurrenden Sieger
ehren zu überlaſſen erſcheint ein ſpannender Verlauf geſichert
Dem Spiele geht 3 Uhr beginnend ein ſolches der dritten
Mannſchaften genannter Klubs vorauf

Tette Nachrichten und Telegramme

Die Herkomer Konkurrenz
Lindan 8 Juni Die geſtrige Etappe der Herkomerfahrt

litt teilweiſe unter Gewitterregen Als erſter Wagen traf um
5 Uhr 10 Min Wagen Nr 9 Ladenburg Meercedes ein
in kurzen Zwiſchenräumen folgten die Wagen Nr 19 Erle
Benz Nr 35 Weingand Mercedes Nr 23 Jeſſurun Opel
uſw Um 9 Uhr abends fehlten noch 4 Wagen

Erweiterung der ſtaatlichen Kohlenlager
in Oeſterreich

Wien 8 Juni Die Regierung beabſichtigt der N Fr Pr
zufolge neue Kohlenlager die ſich in ihrem Beſitze be
ſinden aufzuſchließen und den BVetrieb der ſtaatlichen
Kohlenwerke zu erweitern Die Thronrede werde eine Än
kündigung darüber enthalten

Der Streik in Rotterdam
Rotterdam 8 Juni Die Vereinigung der Reeder hat geſtern

von dem Seemaunsverbande ein Schreiben erhalten durch
welches der Verband ſich bereit erklärt den Ausſtand zu be
endigen unter der Vorausſetzung daß die Reeder noch vor
dem 1 Auguſt den Entwurf einer Muſterrolle ausarbeiten durch
welche die Zahl der täglichen Arbeitsſtunden und die Ueberarbeit
geregelt wird Der Verband verlangt weiter daß die Reeder
mit der Verbandsleitung in Unterhandlung treten wegen Feſt
ſetzung der Gehälter für die verſchiedenen Dienſtſtufen
unter Aufrechterhaltung der ſchon bewilligten Gehaltserhöhung

Ein Mißzbilligungsvotnm
Budapeſt 8 Juni Der Rechnungsausfchuß des Abgeordneten

hauſes hat in der Angelegenheit des früheren Miniſter
präſidenten Grafen Tisza und des früheren Handels
miniſters Hieronymi beſchloſſen im Abgeordnetenhauſe
einen Mißbilligungsantrag zu ſtellen Ein Vorſchlag
auch gegenikber dem Vorgehen des Rechnungshofes eine Miß
bill igung auszuſprechen wurde abgelehnt

König Peter erkrankt
Belgrad 9 Juni Auf einem Spazierritte wurde geſtern

König Peter beim plötzlichen Parieren ſeines Pferdes von
heftigen Kreuzſchmerzen befallen und mußte ſich im Palais in
ärzt liche Behandlung begeben Jnfolge des Unfalls
mußte eine angeſetzte Audienz einer Spezialmiſſion des Sultans
verſchoben werden

Stolypin bleibt
Petersburg 8 Juni Meldung der Petersburger Telegr

Agentur Die Meldung auswärtiger Blätter daß Miniſter
präſident Stolypin ſeine Entlafſung erbeten habe und
daß von ihrer Aynahme oder Nichtannahme durch den Kaiſer
das Geſchick der Reichsduma abhänge beruht auf reiner
Erfindung

Die Ruhe in Poxtnugal
Berlin 8 Juni Die Portugieſiſche Geſandtſchaft

in Berlin läßt nachſtehende Erklärung verbreiten Einige
ausländiſche Blätter insbeſondere in Paris London und Wien
haben kürzlich falſche Nachrichten veröffentlicht die glauben
machen wollen daß tn Portugaldie öffentliche Ord
nung geſtört ſei Allem Anſchein nach ſind deraleichen Nach
richten frei erfunden und aus Liſſabon von politiſchen Parteien
verſandt worden welche mit dem Mangel an Achtung vor der
Wahrheit das Fehlen jedes patriotiſchen Gefühls verbinden und
alles opfern um ſich für nicht einzugeſtehendes Parteimißver
anügen Genugtuung zu ſchaffen Jn Portugail berrſcht die
vollſtändigſte Ruhe Das Land nimmt die Verwaltungs
maßnahmen ſowie die ſorgſame Finanzgebarung der Regierung
mit unbeſtreitbaren Zeichen von Freude auf

r

Gohenfalza 8 Juni Jn der Strafkammerſitzung vom 7 Juni
wurde der Probſt Latendzinski aus Kuzno wegen Ge

e durch einen Schuß in die linke Schläfe und einen anderen fäbrdung des öffentlichen Friedens begangen in einer
in die Bruſt ſchwer verwundet iſt
getteitunruben in Wiperneßß Aus Arras in Frankreich wird
fal et Aus Anlaß des Ausſtandes der Arbeiter der Papier
Wip en Steinbrüche und Metallfabriken in Aatal kam er in
und c zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den Ausſtändigen
Plerd endarmen Ein Gendarmertewachtmeiſter ſtürzte vom

e Und erlitt ernſte Verletzungen
In den Fluß geworfen Derx Direktor einer Flachsſpinnerei

t

ein wa in Rußland namens Otto Peltzer wurde von
ern denen er eine Zuſage verweigerte mißhandelt und in

Prediat unter Annahme mildernder Umſtände zu einem Monat
Feſtungshaft verurteilt Ferner wurde der Vikar Zaremba
wegen Vergebens gegen den Kanzelparagraphen und Auf
reizung zum Schulſtreik zu drei Monaten Feſtungshaft ver
urtelit

Offenbach a 8 Juni Die ſtreikenden Metall
arbeiter lehnten am 7 Jnni mit 745 gegen 185 Stimmen
das Angebot der Fabrikanten a b Der Vergleichsvorſchlag ge

jedoch eine Lohnerhöhung ab
Brüſſel 8 Juni Wie nunmehr feſtgeſtellt iſt ſind durch denß geworfen aus dem er als Leiche geborgen wurde E inſturz des Gewölbes in der WMalzfabrik in Londerzeel

ſtand wohl eine ſtündige Verkürzung der Arbeitszeit zu lehnte

ſech 3 Perſonen getötet und fünf ſchwer verwundet worden unter
ihnen zwei ſchwer

Paris 8 Juni Jn der Schwurgerlchtsverhandlung gegen
die Mitalieder des Arbeitsbundes Bonsquet und Levy
forderten die Verteidiger die reren im Namen der
Gedankenfreiheit Der Gerichtshof verurteilte die Angeklagten
je zu zweiGeildſtrafe Jahren Gefängnis und 100 Francs

London 8 Juni Ein ſchwerer Automobilunfall er
eignete ſich während der Dauerfahrt von New Yort nach
Alb any Ein großer Kraftwagen von Cla ren ce M ackenzie
Direktor der Standard Brace Companhy ſtieß mit einem elektri
ſchen Straßenwagen zuſammen Der Kraftwagen wurde gänzlich
zertrümmert und die Jnſaſſen hinausgeworfen Mackenzie
iſt tot die anderen verletzt darunter zwei ſchwer

Sofia 8 Juni 50 Soldaten von der Philippopeler
Garntſon deſertierten nach Macedonien um die griechiſchenund ſerbiſchen Banden zu bekämpfen Es wurden Maßnahmen
getroffen um Grenzüberſchreitungen vorzubenugen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Rom a cker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Vom Jutemarkt wird uns geschrieben Das Wachstum der Jute

ist jetzt wenigstens so weit vorgeschritten dass man immerhin die
Hoffvung auf eine ausreichende dem Bedarf genügende Ernte zus
sprechen Kann Dio Aussast dürfte sich eher auf ein noch grösseres
Areal als im vorigen Jahre orstrecken und die Witterung ist im
Srosson und ganzen dem Gedeihen der Pflanze günstig gewesen
Infolgedesson bewegt sich seit längerer Zeit die Tendenz des Marktes
zu Gunsten des Käufers August Verschiffung Kostet treilich voch
L 25 dagegen ist September bereits zu L 28 zu haben und
nach der gegenwärtigen Lage der Dinge besteht Kein Grund zu der
Annahme dass eine Steigerung der Preise in Kürze zu erwarten wäre
Der Markt für Jutewaroen ist aeit Beginn dieses Jahres in eino
Stetigkeit eingetreten wie sie dieser Markt bisher nicht gekannt hat
Vorsichtigo Verbraucher von Jutewaren die die geschilderten Ver
hältnisso Kenneu sind deshalb sehon seit Wochen bemüht ihren Be
darf für nächstes Jahr abzuschliessen zumal es allgemein bekannt ist
dass selbst für nächstes Jahr erhebliche Mengen nicht mehr zu haben
sind und die Spinnereien sicherlich sich um 30 versehlossener vor
halten werdoen je näher die Lieferungstermine für 1908 heranrücken

AKt Ges Dentsohe Kaliwerke zu Bernterode Im Geschäfts
ahr 1906 erhöhte sich der Verlust von 47,401 M auf 190,6596 Mei einem Aktienkapital von 12 Müill M bie Förderung wurde
laut Geschäftsbericht Ende Oktober aufgenommen und zwar
wurden zunächet nur Salze der z IV versandt Geliefert
wurden bis Ende d Js an das Syndikat mit dem zunächst ein
vorläufiger Lieferungsvertrag ab geschlossen wurde 788 Waggons
Kainit Die Förderung erhöhte sich anf 20 Waggons arbeitstäg
lich und stieg bald auf 40 Waggeons täglich im Durchsohnitt Zur
Sicherstellung des Kohlenbedarfs der Anlagen erward die Gesen
schaft sämtliche Kuxe der Gewerkschaft Marie am Hirsohberg in
Rommerode Bei erhöhter e w jetzt etwas mehr als
1 Mill hl jährlich dürfte sich die Rentabilität der Grube

bisher ca 36,000 M jährliche Ansbeute noch wesentliech
steigoern Neu erscheint in der Bilanz ein Beteiligungskonto mit
7,867,330 M Es umfaßt die Beteiligung bei den Nordhaäuser Kali
werken Akt Ges Essen Ruhr aliwerk Ludwigshall Akt Ges
Nordhausen und Akt Ges Kaliwerk Neu Bleicherode Essen Ruhr
der Bergwerksgesellschaft Westohm m b Essen und don Besitz
sämtlicher Kuxe der Braunkohlengrube Gewerkscohaft Marie am
Hirsehberg in Rommerodoe

Voigtländische Maschinenfabrik Plauen In doer letzten Auf
sichtsratssitzung Konnte der Vorsitzende die erfreuliche Mitteil
machen daß der Auftragsbestand stetig zugenommen habe un
voraussiohtlich eine höhere Dividende als die letatjährige zu er
warten sei

Bautagzener Kunstmüähle Betriebsgesellschaft in Bautzen
Die Generalversammlung genehmigte einstimmig das mit 105,000 M
Unterbilanz abschließende Rechnungswerk und erteilte den Ver
waltungsorganen Entlastung Ferner wurde zugestimmt daß das
Aktienkapital auf 314,000 I herabgesetzt werde durch Vernichtung
der zurückgekauften Aktien und außerdem wurde die Verwaltung
ermächtigt weitere Aktien zu einem Mindestkurse von 30 Proz
znrückzukaufen

Lon don 7 Juni Südafrikan sche Minenkurse, Central
Mining 12,265 Chartred 1,28 Cons Goldfieid of SA 3,62 ConsolMin Seleet 0,60 De Beers 24,87 East Rand 4,12 Geduld 1,18
General Min Fin 1,12 A Goerz Co 1,03 Jagersfontein 26
Otavi 6,60 Randfontein 1,6560 Rand Mines 6,87 Roodep Cent Deep0,56 Roodep United 1,26 Sheba 0,21 South West Africa 17/10/2
Witwatersr Deep 3,31

Rio de Janeiro 6 Juni Wechsel auf London 16

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 7 Juni

Geld BrierGeld Brief
Alexandershall 79001 8155 Hugo 15601Beienrode 6000 6260 Immenrode 2076 21650
Burbaeh 11,700 11,950 Johannashall 2360 2425Carlsfund 7600 7660 Justus I 660/0 680/0
Cecilienhall 2001 250 Kaiseroda 7760 7900Desdemona 65200 5400 Ludwigshall 982,0 101Deutsehe Kali Akt 116 117/2 Neustaßkurt 16,800 16,600
Deutsohland 4500 4600 Roland 50 70Friedrichshall 8290 8400 Ronnenberg Akt 16090 16800
Gläckauf Sondersh 165,900 16,200 Rothenberg 1700 1760
Günthershall 4460 45650 Sacohsen Weimar 1100 1150
Hannov Kali Akt 460 0 5000 Salzdetfurt Kaliw A 2200ans 2420 2600 Schieferkaute 660 600Hattort 442/290 45 Siegtried I 23251 2375
Heldburg 6390 Sigmundehall 21000 22090Heldrungen 1300 1350 Teutonia Aktien 19600 2000
Hohenfels 83650 8550 Wilhelmshall 12,199 12,406
Hohenzollern 4650 47650 Wintershall 12,200 12,600

Waren und Produktenberiohte
Geltreide nen Brzengnisse II

Berlin 7 Juni Frühmarkt ſamtlien festgestellte Preise
Weizen inländ Roggen inländGerste inländ Futtergerste mittel und gering 170 176 gute 178

192 russische und Donau leiehte 167 170 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk mecklenb pomm posen schles fein
206 213 mittel 200 206 gering 196 199 russischer g Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bann tret Wagen Mais türk mixed guter 163,00 166,00
abfalleuder 148 152 runder 154,00 1658,00 ab Bahn u frei Wagen
Prbsen inländische u ausländiseche Futterware mittel 169 180feine und Taubenerbsen 183 200 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizonmehl 00 26,75 28,50 Roggen
mehl O und 1 26,10 28,00 Weizeukleie 11,60 12 00 Roggen
kleie 13 50 14,00 ab MühleHamburg 7 Juni Weizen rahig mecklenb u ostholstein
210 216 Roggen ruhbig meceklenb u ar russeif 9 Pud 10/15 Juni 154,60 A Gerste stetig südruss o k Juni
135,00 Hafer fest holst u weoklonb 200 205 I als stetig
Amerio mixoed eit per Juni 110,00 La Plata eit Junl Julli 110 00

Antwerpen 7 Juni Weizen fest bdIais ruhbig Hater stetig
Gerste fest

New Nork 7 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco102 vorige Notierung 1029 Wenen Juli 104 1042 Sept 104



Splrltne fest Juni 265,00 Juni Jul

Oele
Sohmalz ruhig Loko Tube u Firkine

Spiritus ruhbig Juni 42,50 Jullt

Feft waren

tosv Bez 1085 107 Mal Mals Juli 62 Hawburg 7 JunkC Sept 62 Dez 616 Mehl 9,80 3,80 Gelreide 25 00 Juli Aug 25,00 O

fraoht 19 Paris 7 Juniohi Fauni Telegr Wel zen Juli 967 97 Sept Aug 43,25 Sept Dez 38,60
68 09 Mals Jull 633 a OelannatenKartottelmenl und Stärke e B J r g 7 re Pfk in Döoppeleimernr 2 Kartoffelmehl und Stärke 18,50 19,00 46 Ha vurg 7 un

Magdoeburg 7 Juni Kartoftelgtärke und Mehl 18,50 18,76

Zucker
Magdeburg 7 Juul

beunruhigt durch Erklärung
England eventuel Brüssoler

Basis 86 h Rendem
Jani 19,96, Juli 20,00 Aug 20,20
Ruhig

London 7 Juni 9620 JaRoh Räbenzucker ruhig loco 9eh II d
Rohzucker rubig

bis 24 25 Weißer Zuoker matt NoParie 7 Juni
27 Juli Aug 276 Okt Jan 277 e

nven
Hamburg 7 Juni nachm 6 Ohr

oent neue Usanoe frei

Zuckermarkt wurde heute lebhatt
englischen Staatssekretärs daß

kündigen würde
Rüben Rohauckoer 1 Prod

an Bord Hamburg per
0Oki 19,35 Dez 19,25 März 19,60

vazueker steti

Hamburg 7 Juni
uhigkam urg 7 Juni

6 Uhr
P Sept 29,26 Gd Dez 29,60 Gd

g loco 11 eh 0

88 neue Kondition 24,00
käür 100 kg Juni 262 Jull

Kaffee good average Santos
März 29,25 Gd Mai 20,00 Gd

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 7 Juni Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 7 JuuiSept 36,265 Dez 36,25 uhig

Petroleum
Hamburg 7 Juni Petroleum fest
Antwerpen 7 Juniloco 22,00

New Vork 7 Juni TelegrNew Vork 8,46 in Philadelphia 8
Credit Balances at Oil City 1,78

8plri
Nordhausen 7 Juni Branntwein

bis 60,50 45 9/0 Vol für 100 kg 66,650 67,v0 per
lieferung 1907
ohne Faß ab Brennerei

tus

Schlußbericht Kaffee good averäge
z 36,26 Mai 36,50

ow Vork 7 Juni Rio fair Nr 7 61

Santos

Stand white loco 6,80
Sehlaß Raffiniertes Type weiß

uni 22,00 Juli 22,26 Aug Sept 22,25 B Fest
Petroleum Standard white in
80 Refined in Cases 10,90

40 Vol für 100 kg 69,50
looo und Juniper Lieferung Juli September 60 P teurer

ſorgen 4 ädo S XXVI unk 14 3 96,50 d Annaburger Stein t 12 185 o gationen von Ind Ges Gewerksoh D Kalser 4
3 ortug Anl peo froo 12,000 do S XXIV unk 12 93,600 Archimedes 7 171 00 b I Ges In a ſo oose do unk 101 4 94,509Berliner Börse um Ani v Hert 2 8e2 40 i nes 2e iouerenberg Bergpau t 129 000 a nifer e Ia Amerii Fart o

7 Juni do do v 18051 4 40br0 o Gom Ob T b 10 4 100 ob Balke Tellering Co 8 129,40b28 Allgem Elektr Ges 4 97 60dr do do 4/2101
Russ Anleihe v 1906 /2 90,30626 do do IV unic 12 96,500 Berlin Charl Bau troo do qo 4 97,60t2 Harpener oonv 1892 4 998 2582Ergänzung zu den telephon o v 1890 II Em 4 do do III unk 12 3 93,500 Berl Holzcomptoir 6 89,750 Anhalt Kohlenwerke 4 97 000 do unk 07 4 97,908dleldungen m gestr Abendblatt do Cons 89 25u 10r 4 e r Rh W B C TX IXa 4 99 20620 Berl VUnionbrauerei 6 120 000 Berl Elektr Werke 4 93 500 Hartm Masohbinen 103,756
do conv Obligat 3 67 3002 do 8 VI unk b os 3/2 98,500 do Bock Br cv u n 8 134 009 do do unk 12 4 97 209 Holios elektr 2/2 66,000GOGSGGCGSGCOGCCGC IoOC cchyhwrÜCCüXÄ Sohwed St R V 04 3 7 do J X unk b 16 4 106,000 do Königst Br 7 112 50 do do unk 07 2 100 00 Hibernia 1908 4 100,500

Bank Diskont Türk Bagdad B A I 4 84,608 Säobs Boden Oredit do Ptefferberg Br 14 215,5000 Braunschw Kohlen 104,008 Röoheter Farbw 4 01,806
Awmsterdam 5 I ondon z Bukar Stadt A 880V 4/2 96 00 de 8 III unk b 1809 4 100,250 do Spand Berg Br 7 148,75d Buderus Eisenwerke 4 89006 Hohenfols Gew 5/2 102,003er rg he z Madrid äu, do do Kleine 42 96,90020 do S IV unk b 1910 4 Ioo oog Bernburger Masech 9 114,758 Burbach Gewerksoh 6 102 s Gebr Körting 4 00,508
Berlin Wehs i u Buen Air do 6500 I 4 90,258 do S II unk b 1908 95,000 Braunk u Brik Ind 12 165,00b Charlott Wasserw 4 99 909 Krupp Gusestahl 4 101,256
do Lombrd 6 8 Paris 3 /2 do do 0 41 91 009 H B Breslauerspritfabrik 16 a J Laurahütte 4 97,500100 I /2 8 Schwarzb 251,00 b Continentale do 42101 100Brässol 5 Petersburg u 8 Jc jstiunia 5 Waweohen 7 HLissab do v 862000 4 81,90826 II III u V 4 88 800 Breuer Maseh Fabr 9 71780 Dannenbaum Ludw Löwo Go 99,008Fluo 5 S0wr a Wien Stadt Anl v 98 497,9082 do S VI unk b 12 4989,500 Carolins b Offleben25 e Derauer Gas 4/2104 106 Naphtha Gold Anl, 4 06,300
Ital u 5 hof d z do Ser I 95,600 Charlottb Wasserw 17 283 500 do 1892 a 104 100 Neue Bod Ges 94 30deKoponbagen Wien unſonrren Nyp Prabr Woestd Boden Crodit Lerio Bp ſog o do 1808 4 ton,ooo do do 2 sLissabon h lien d 4800 3000 dr 4 g II kündb 4 99,606 Contin Elektr Nrbg 62506 Deutsch Atl Tel Ges 4 97,000 Norddeutsoh Lloyd 2 101,10

4o 1500 600 300 M 4 96 4000 do Ser I 28 908 elmenh Linoleum ſ22 235,600 Dteoh Blerbrauerei 412 101 s00 do do e
do Städie Pfd o2 o 4 838 o0ta0 do Ser unk b o9 4 206 Deutaehe Jute Spinn 15 194,7000 do Kabelwerke 102 250 do 1902Geldaorten und Banknoten Ungar Spark Pf i 4 94,500 do Ser VI unk b 10 4 99,400 do Linol Akt Rixd 165 80,256020 Donnersmarokhütte 3 94,000 Obersohl Eisenb B 4 98,208

1 100 I n d St 28,609 do Ser VII uk b 13 4 99,506 do Spiegelglas Ges 20 254 50 b Dortmund Union 6 110,1 06 do Pisen Ind 96,200
Nünz Dukaten Pr St arletta ltr 10 400 do Sor II u 52 750 Preeän Gardin F 15 209 290 do 5 tot s08 Rombagher Flüttenw 4 t 0s esIden Stüoke öet do EFreiburg 16 Frs r 40,4 do Ser IV unk b 071 39/2 93,500 Dürkopp Bielef M 25 do 4 94 759 Rybnickor Stoink 99,5068 Gulde Kredit er 378,000 366,5009 doGold Dollars do 4,18250 Oeet 1858 Kre r 378 üseseldorter Risenb ſ10 168,3002 1oketr Liet Ges 102,250 Sohalker Gruben 4Imporials alte do 1090 1860 I 200 of Pässeldort Waggont o 294,60 d do Iieht u Krati tot o 90 do 1698 4 100,250do 1884 ort e 72 überteid ere e 3 b A A n 10 i tion eneue 100 R G 2,1525b20 v t 2 Bank Akten Elberfeld Varbenf 5400 de irch Bergw 4 99 500 0 OAn Be 2 l Kuse Prä el do Fapioriabruc 7 96 n fern Berg un 33208 Sohuoxert Vier 758

e ehe c ſie re e 7 o z n kNorwegische Banknoten Braunsohw Bank Erturter Strassenb 144,008 Ges Elektr Untern 4 94,50b0 eOest B Absohn àl000K 64 85 Bresl Weohsi Bank 6 104,s00 Vagon Mannstädt 14 229,00de do do a 100,500 Zeitzer Masohinen /s 192,8060
Russ do ru 500 R 214,55b2 CoburgerKreditbenk 5 93,400 Falkenst Gardinen 8 134,750 Jdo do 5 3 u 1 R 214,2002 i pothekenbank Pfandbrietf 7 122,750 Flensburg Schitfkbauf 4 161 doh s do Immohb Ges 9 170,506golwrod Bun zu 100 Kr 1i2,100 u Obligationen e r 11 153,26 Frerichs Co C 39,75d Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 1110 o
Russ Zoll Coup 100 G R Hisoh Et W Hahn 6 os ſog Freund e conv t 340,259 i 7 Juni Dann 7 332773do do kleine r Ev 8096 956 05 e do Hypoth B Berl 7/2 137 100eGaggen ERisenw V A 103,75b8 Sächseische BankBerl Hyp 80 abg Gothaer Privatbanic 6 123,750 jGelsenk Gubetahl 6 170000 Deuxene Von do Bodenkreditanst 7 ac 50do do do 91,506 Hamb Hypoth B 8 160 ob Gerresh Glashütten 15 220,00d6 Vogtländ Bk Plauen 10 198 006
Don do V 1904 Ser I II 4 2560 LäbecicerKommeorzb 75 132,750 Gladbach Woll Ind 14 177,500 Sächs St Anl v 1855 91,700 Zwickauer Bankun Rentenbrieſe Provina una Braunsowwugr 498,750 Meining Hypoth B 7 142 258 re e n 393,000 i r z Baub f Dresden H 0 32

112 50b2BGrevenbroilo asoh 71 000 enb Ostatt und L g XXIXXI u à 499 2600 Preuß Hypofb 4 B 139,00b Griesheim Elektron 12 234 50 e do do 8 V 32 96,000 Industrie Akten
do audbrietv 139R Sobatranw 1909 973 r i v egtatsen Bod r 7 136,000 e rc 5 72 Alten Stagt An S on o Fr ſ 66768St A v 09 4 oo ob en 122,00t d o Cröllwitz Papierfab 14r 3 92,750 XIX 3 91,75 d Harb Wien Gummi 7/ 224 750 Chemnitz St Anl 89 3732 94,500 b Spientab Tr 3 18 290 006

Hamb Staats Rente do XX unk b 1910 3 93 000 heuhe Riaenb PrIoriäten Harkort Bergw Ges 12 139 5002 do do 1902 unk 07 3/2 94,500 Gert gutespinn Tit A 24 360,006
Tawort 18001l 4 D Hyp B Ptab VII 98 50 Harkort Brückenbau 7/2 103 1000 do do 1874 conv 372 94,000 do 4o Tit plis 274,008do do 19604 3 do III unk 10 4 25 Halb Blankb 1884 o 3/2 do do St Pr 8 125,250 do do 1879 conv 32 84,005 Germania M F Chem 5 11000Hessen 1893 1900 32 92,800 do Zu r I ühb Büchen v 1902 3 Hedwigshütte 12 167 00b3 Dresd St A 1900 abg /2 92,750 Glauziger Zuckerfab 8 124 0060

Läb St Anl unk 14 3 do xIII XII u 95 905 Magd Wittenb St A 3 Eein Lehmann 11 152,00 h do do 1900 2 100,308 Smnis ierbr St Ar do V III I 372 83,0 IIerbrand Waggonf 12 175 00t26Gera do v 1887 965,008 o do Prior A 6 127,250Ostprenb Prov D 272 Gothaer Gr Pr Pf J 3 132,108 Hoffmann Stärkekf 12 198 00620 do do V 1903 3 /2 96,09B Colzern M F St A 7 118,006do do x 3/2 77 do do II 3 60 heutsehe Risenb Stamm A Hoffmann Waggon 22 333,00d ILeipz do 1865 Th A 3695,006 Körbiegort Zuorcort 7u,3 156 000
e in zu 94,000 a 73 r e Hotelbetriebs Ges 20 221 00de do do 1897 Ser I 22,509 eipzig Vereinsbr 15r W er 2 n 27 x Z ar I u S Use Bergvau r 337,500 33 S er w n Malztfabr Schkeuditz

r Liegn Rawitseh I,t 2 7 Z IKörting Gebr 101,00 be do II v Sgchönh Sächs Webst 16Kur und Neumaärker do X XII uk b 13,14 4 37 Niederlausitzer 68 1062 ILauchhammer conv 11 187,50hz0 do 1897 Ser IIA 372 93,75 Fr Schulz jr Leipzig 23 287,758
per tn 8 r i81 313 34300 Seran Wernig Lit A a 60 ine ſagen t 266,000 r hl Se Stönr Se am i 193
omm Ren riato t Magdeburg Allg Gas 126,259 O er Thüringer Gasges42 r am h w 4 98,75d20Analäin d Elzenb Obligationen Mgdeb Bau u Kr B 5 34,9093 33 St 15 z Tittel re x 37

141 7 F do do Bergw 38 517,7568 o o Woernshs J abg St ABäehsisohe 4 99,608 do 8 341 400 4 99 00 b Prior 36 1892 4 100,750 e 126,008u dte 23 et B T eine 40 Mänlenwerke s 123 000 1887 zer if e e 10 i 008o S 190 3 do II Ergänz kleine i Anl 1891 93 3/2 95,00e e e e s vritl e chrir Paet Retra a z 82706 et Kaprei o 297 200 Ware o 1803 u e r ren Iuguterio Ge
5 ipz Hyp B S 4 do rz l b 250 w GewerkachaftenAni I 1901 32 92,308 P P Massener Bergbau 8 129 gG en v6 99 02 892,30d 95 J7 r u n E Mechan Web Zittau 12 209 00hb9 Eizenvahn Stam an Akten Aitenb Akt Brauerei 7 ſene

0öth e 2 34 Kronp Rudolfb gar 72,00 Mi Genest Tel 9 130 000 Kueeig Teplitz 500 I ſt 241,509 Gröllwitz Papierfab 4 9en Meckl u B S V 4 6899,400 K Ohar K As v I8891 4 72 ob 5 118,508 7 4 100,268Dorimund 1891 98 08 92 503 o alte u on zu 92 2500 Kiew 4680 75 e Müller Speiseſett 18 226,508 Böhm Nordbahn 5/5 118 Dampfbr Zwenkau 4l/2 755Dresden 1900 unk 10 4 1100 408 ein r Br g II 90 7 e n o d b 3 63 so Jeu Bellevue i Liqu freo 77 tunehttenrad r 3777975 r ab 4 100
92,250 r ling t Nordd Eisw St Akt 10 do it B 12/2271 Leipz Baumw Sp 7pasla i e e L n er an en ne 84 do do Varz Axt 10 79 26 graz Köiaen bie tis o Gentrelinetier 95,70

do VIII unk b 1911 4 99,00 h loskau Kasan 4 77,500 ß 116 009 Dux Pr Axt 4 96,000 o Blekt Strassenb 4 99,508n n 70 un 52008 40 T un b II 99 208 45 Kiew Wor 78 700 Nordd dutg Sp Litg e o Kammgerg p 700 808Frantutt s do conv do Smolensk npttise 127800 Auzländ Bisenvb Prior 0v Malztabr Schkeuditz 4 96,e00Gianobau 1884 190 13 33 4o Xunxal v io13 i 93 200e0 J V nd Ryv unic do 4 72,500 Tordsee Damnpttisen 12 ös o m do danet de soa

2 A x J Mansk Gewkseh 67ev 4 99ehe e o voe e unkab p 16 4 100 o rth Pacifie Gen I 3 99 70520 per e t67 Sohn ä3ä n sij250 go do 1876/79 ev s
do o 96 668 i80i do 62 260 Mitteld Bod Cred 4 9,250 ter Vng St B alte Paseage Aict Bauver 57720118 so r ädea 4 o 40 90 issa

ärg t n 8 IV unk 09 4 65 do do V 1874 200 er 4 es o o do 189314 69Nürnberg St A 1903 3 0 3 94,500 18661 3 62,500 Petersb elekt B St A 6 82 Busohtiehr 1696 gtkfr z98,900Prdb BI 94 400 d dadts h e a do do V 1 95 3 77 200 do do Vorz Akt 8 124 40 b Dux Bodoenb 93 gtkr 3 77,000 do do 1897 4 ſoo onWestpr ritt BI or che Grunder do do V 1895 Reichelt Metalischr 12 204,100 do 1591 attr Silber 4 97,1060 do do 1902 4o do IB 82,200 S I un 12 4 88,252 do do I u II 5 Rhein Spiegelglas M 13 160,00 0 Gold Stöhr Co Leipzig 4/2oh w b XXIII 40 8 III umk b 12 373 do do Gold 4 97,500 h Westt Sprenget 14 188,250 z Em I 18691 5 107 000 Tittel Krüger 95,oo
do Kreditbriete 4 a r z G 33 Orel Griasi ObI v 89 72,00t20Säohs Gussst Döblen 20 278 1000 o m I1 18711 65 107,000 Zeitzer Par u Soi ge
go 40 3/2 94 50620 es xſtr rn Portg I R 73 700 Saxonia Zementfabr 10 137,250 o Ew III 1874 Gold 56 os 600 Naumburg Braunk 4

en e n e e e7 O B R uss Südwestba n 5 r Ob Ahbrieſe A V 65 7 1240,0Mark per Stück 66 00br do S XX un b 1913 4 72 60 S chöneb Fr Terr G 12 172,5 Pſandbrleſe Erzgeb Steink A V Joot Pr Apl 32 131 30 2 r Schubert Salzer 90 325,00bz0 roh Kr V 3 87,000 Gersd Stkb V St A 10/2 360Se r e e PteHweral a 2 e tis on Rittorvon Er V Il See V s ee o v isso un 1008 waren W X I à 78,2502 9trale Sie Str o Freg Tawaest Bank Bautaon 3 965,600 o do o II sie 760
e e 1919 z Terr Ges Halensee froo 1860 Leipz H B u Anl 8 Kalsorgruboe b GersAnseländliesehe Fonds do 1803 do 1 V Ohem Werk Charl 13 201,7562 8 F un b 1906 /2 94,750 dork St A 10 7GeaAnetnen und Lose r er DPamp Ziegolei 8 e do S VII do 1998 956,100 do en Pr A 25 T cot Elend 18501 5 198 200 o V r904 n b i Ausiind Visenb Stamm Akt n ſis J r e un v r s dos

An van e ch x Volatl Masch St Akt s 259 4 160,200 wie Oberhohnd 880 Mines do J à r B ws do do 600 128,508 westtäl Kupfer 135 ob 5 B VII do 1806 4 100 100 Frſedenear Meuse w 74 a Als 1,6 50,7520 J unt dis 1913 e freoos So o Etab S X u i 4 09,500 Prohiite rgunk Goe 390e Industrio Autten ollwaron Merkur ,16 256,600 c do Fr 4 60 10565 9do 59 am P I 16 49600 u XXI unk 1910 u Vareinegl in Mousel ehem Werkeſ22 500 ank f Grundb Lpz 89/2126 500 Br A 7o do Kleine 1,6 49,600 S XXV unk 14 ber Ohem Werkeſ22 gee6 h o XXVIIunc 14 59 90 b Aikeid Gron Papiert 9 mee Teipz Baubank 656/6105,000 G e Vier Am 108

Köln 7 Funi

Juli 80,00 Juli Au
New Vork

courante Quai

Ruhböl looo 77,00 Okt 72,00

Sohlubberieht
79,76 Sept Dez 80 50
Juni

Rohe und Brothers 9,60
Ohicago 7 Juni

Pork per Juli 16,20
Wolle Baumwolle

Bremen 7 Juni Ba
Liverpool 7 Juni

davon für Spekulation un
Amoerikanische good ordinary Lieferungen

Juni Juli 687 Juli August 6,865 August
Oktober 6,69 Oktober November
Dezember Januar 6,52 Januar Feb

Liverpool 7 Juni
American good ordin 6,44

ow middling 6,10
u middling 7,445 ood middling 7,98
v r 57 middl 8,18v middling fair 8,52Pernam fair 7,76v ood fair 8,06Ceara fair 7,62v good tair 8,09Egyptian brown fair
9 u 800d fair 1N e
9 v eo0od 11Peru rough good fair 10,90

n v od 11,164 9 ne a a 11 ,600Oomder rough fair 8,65
Manechester 7 Junj 20r Water cour

stetig

Rüböl rublg verzollt 73,00

Antwerpen 7 Juni Schmalz per Juni 112,50
Paris 7 Juni Rüböl ruhig Juni

42,00 Juli

80,25

Telegr Sohmalz Western steam 9,40

Telegr Sohmalz Juli 5,02 Sept 9,17

umwolle ruhig Upl mlddl loco 66
Schluß Baum wolle Vmsatz 5900
Export 500 B Tendenz ruhig

Juni 7,00
September 6,76 September

6,69 November Dezember 6,55
ruar 6,60 Februar März 6,50

Wochenberleht
Offizielle Notierungen

Peru moodergood fair 9,60
u od 10 10smoth fair 767v v Sood fair 8,12M G Broach good Siſ s

v ine 62Bhownugger good A7s
9 fully good 59 s 6Oomra good 47/8y good 5ins WiScinde fully good all

v ling 4Bengal fully good Als
3 ins 4Maäras Tinnevolly good 67

Qualität 105/6 30r Water
t 112 30r Water bessere Qualität 122/4 40r Mule

eour Qualität 122 40r Mule Wilkinson 13 42r Pincops Reyner

London 7 Juni Silber 30 lLondon 7 Juni Schluß Chilikupker kest 97 Teir
3 Mon 94 Zinn foest Straſts 185 3 Mon 181 Blei

Warrants 59 sh 2
Glasgo

Warrants

112 32r Warpeops Lees 11
Cops für Nährzwirn 26
cour Qualität 14 60r

80rbouble 23
20/2 Printers 268

Ohemische Vrodukte

7 Juni

Metalle
Hamburg 7 Juni Silber 91,25 Br 90,765 G

span 20 engl 202 Zink ruhig gewöhnl Marke 242
Amsterdam 7 Juni Banicazinn 112,60
Glasgow J unt Vormittag Roheisen Mixed number

v Sehlusiiddeisborough 69 sh 7 d

anlo nnä Vnsatrut

36r Warpeops Weolliniöor 36 1200 geh
Doubie

London 6 Juni Chilisalp ord 11 ehb 3 rat 110h 9 a

8per 251

Roheisen Mixed numberd

Wanseratüände vedeutet aber unter Null
all

Artern Brücokenpegel 6 Juni 0,69 7 Juni 0,63
Weißenfels Oberpegel 2,44 244do hUnierpogoi 20 r
Trotha 7 8 eAlsleben Oberpegel 6 2,36 7 42,40 1do Unterpsegel 1,46 1,48Bernburg a 1,00 1,90Kalbe Oberpegel 41,50 41,660do UVnterpegel J 0,68 a 0,60 2wen

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau Isaer KHger Aloe

Jan Faſſſ Wuohs C M i FaſſſWuc
Budweis 6 I2 orgau 7 1 9871Brag Wittenberg 1,74Jungbunzlau 4 Roslau 1,06 3Laun 9 Barby 281 21Pardubitz 0,20 7 Magdeburg 1,26 13Brandeis 0,300 65 Tangermde 197 5 TMelnik 2 0,13 7 Witienberge 1,75 3 TLeitmeritz 0,131 3 DHömitz Peg 6 2 TAubig 7 0,15 2 Lauenburg 7 1,34 5Dresden 1,26 8

A us s g Von den oberen Plätzen werden 47 em Fall gemöeldet
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